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Miittwnd), den 19. April.

1876.

Dag Ddiesjihrige Charjreitagsd=z Conjert in der,
MarEtivde,

@eit einer longen Reihe von Jafhren ift es befanntlic)
bier in Dalle Sitte, am Charfreitage eine dem Tage ent
fprechende mujifalijche Teier zu vevamftalten. Bejonderd
evbaute man fid) an Werfen newever und neuefter Tonjeker.
Qn diefem Jahre nun, wie aud) beveitd im vergangenen, hat
ung ber Hafler’ide Verein zwei Werfe vovgefiihrt, die
wohl twerth find mef;t alg einmal angefivt su werden. €3
Honvelt fich nimlich nicht blog um innige Mufif, fonbern
filv Kenner um et bevithmte Wevfe aus vevgangener Ieit,
bie wohl beanfpruchen diivfen, in unferem Halle, dag fa
feit Samuel Sdetdt (1 1654) den mufifalijchen RKivchen-
fohats fo bebeutend Hat vermehren Belfen, sur Auffithrumg su
gelomgen.

Dag ,Stabat mater” vom icilianer Cmanuele
(qeb. 1681?), ber nach dem Ovte feiner mufitalijchen Aus-
biloung dent Namen d'Aftorga evhielt, twurde bereits frither
einmal nebjt oanbevn alten berithmten Rirchenfachen von
Durante, Leo und Clari hier in Halle bei Kitmmel verlegt;
neuerdingd erichien e hier nodhmals bei H. Karmyodt, in
ctivaiger Crmangelung einev Ovgel inftrumentivt von Rob.
Tromg. — Der fo febhr gu Hevgen fprechende Text ift unter
nbern aud) von  Pergoleji (eigentlich Seft aus Pevgoli,
1707—1736) Dearbeitet. Reinem michte jeboch bie Be-
avbeitung bejfer gelungen fein, al8 unjerm Gmanuele, der
durd) ben dbulichen Jnbalt Des Teytes am fein und feiner
Dutter Herbed Schidial gemahnt wurde. Er ging, nachven
ev fidy an verjchicdenen Fitvjtenhofen, namentlidy in Wien,
aufgehalten, in ein bohmijche8 Slofter, um bdovt in den
breifiger Jahren bes 18. Jabhrhumderts in der Buviidge-
sogenbeit fein Leben ju befhliefen. Die Oviginalpartitur
feineg bevithmten Wevtes befinbet fich n Orford. Sobann
,Die fiebenn TWorte unjexd lieben Erlijers . . ., gefest von
SHetnrich Schiiert, Churfitritlich Sachiijher Capellmeifter.”
Selbiger wurde 1585 ju Kbftrigy im  Boigtlonde geboven
und ftarb 1672 in Dregben. GEv, obengenannter Sdheivt,
ugleich der gubfite Ovaelfpieler feimer Reit, und Schein,
Thomastantor in Leipsig (geft. 1630) wurden wegen ihrer
DBeriihmiheit ,die drei gropen mufifalijhen & genannt,. —
@8 it fein geringe8 Verdienjt Des Hervn Prof. Rievel ju
Leipyig, Den Jtamen diefed MNeanned durd) jeitgemife Vear-
beitung des genannten Werfes, defjen Handjchrijt in Cajfel
aufbewabrt wird, fowie ber ,vier Paffionen, die bev Alt-
meifter fiiv fein beftes Wert evflavte, dev Vevgejfenfeit ent-
viffen gu haben. Uertered wirde bereit8 vov cinigen Safhren
vont Heven Winfilviveftor Thieme aufgefiifvt und geigt und
Befonbers durdh feine Develichen L.{;ore dafp Sagittarius, fo
nammte ey fld) bamaliger Sitte gemdp al8 Gelehrier, mit
Recht al8 Stern eviter Grdfe am poteftantiichen Himmel
genannt ju werdent vevdient. Leiver wav fein Stveben, bie
peutjche Weujit duvch die italientjche zur veredelit, Damals von
gevingem Grfolg, benn e§ waren in Deutfchland nach dem
breifigidhrigen Kriege andere Snteveffen vorhervichend, al8
paf an eine Veredblung dev WMujif bitte gedacht werben
fonmen, und af8 bie deutjchen Hife wiedev anfingen bevs
felben ifre Aufmertiambeit gu jchenten, beviefern fie italienijche
Gomponijten und [iefen Ddie deutfchen mit wenigen Aus-
nafuten unbeachtet.

®any anders verhielt e8 fich mit dem fpiter lebenben
'Ujtovga und feinen Reitgenoffen Durante uno Leo. Oliic
fch feiten fie fovt, wa8 Scarlatti angebahnt. Sie vers
eintent Den ety ded meuen Stylg mit bemr Crnjt dey Bor-
jeit, und invem fie Dabei bas vechte Maf inne u halten
wuften, hoben fie Werfe gefchaffen, die ihre Namen border
Beraefjenbeit bewahren wevden, fo lange nod) eble Kirchen-
Meufit gewiivbigh werden WwitD.

Peiven befprochenen Weiftern gemeinfam ift die Un-
befanntichaft mitbem wohltempevivten Clavier Seb. Badhs,d. b.
fie fenmen nuy die Obestdne b, es, fis, cis, gis, die etwas
anbers flangern, al8 unjeve beutzgen

Dagegen fteht Schiits noch gomy ouf dem Boben der
alten Rivchentonavten, wihvend DUftorga auf der Gremye
jcheibe Des Altent und Neuen {ich befindet. Dev Kampfunt
beibe§ dauerte nach Warpurg ungefiihe 100 Jabhre; mnody
pev Ober-Capellmeijter Fur in Wien fritt filv bdie alten
Rivchentonavten ein, wihrend fdhon unfer Ajchersleber Lanbs-
mann Andreas Werknreifter um 1698 fohveibt: , Hentigen
Tages werden auch nicht mehy alfe (b. §. 12 modi) ge
braucht; die meiften nehmen nuv 2 in einev perfeften und
tmperfeften Tivade (Afford) und nennen fie dur und moll.
an tonnte dann auf jeben Clavis (Tajte) einen modum
fetsent in8 dur und tnd moll und behielte badurch 24 tirades.”
— Um  entichiebenften und wirHamitenn aber fimpft Job.
Matthejen fiiv Cinfilhrung von dur und moll (1713).
DBejonders eifert er gegen biejenigen, weldhe bie Tonasten
bi8 auf 72 vermehren wollen, und fagt: ,Diefe gehiven
nicht untey die Musicos practicos, fondern metaphysicos
und Hoben hiev nichts su thun; bdenn wavum nicht lieber
aug jevem ©dhismate eiren Ton gemacht und nad) bem
moll und dur verdoppelt, jo Kimen gar 212 ferousd!? Sed
cui bono? Damit fich niemand etwas weiff machen laffe,
ober in ber Bahl dev toni fvre, o ift ju wiffen, daff wir
ach fepiger Gintheilung bes Claviers (nach welden fich
affe andere Snjtvumente vichten) nicht mehy al8 12 differente
toni fhaben, fo eben die 12 semitonia ber dyromatifchert
Octave find, Deven jebes durch bie tertias minores oder
majores eintmal verdnbert werben famm, alfo daf die voy-
gefeten 24 Hevaustonmen, unb Dabei bleibt e!”

@8 wiirbe und Geute zu weit fithven, noch auf bie gwet
vorgefithrten TWerfe nadh ihrem Bevbienjte genauer eingugehn;
wir jchlieflen Daber filv dieSmal unfern Bevicht mit dem
Benerfen, daf alfe Mitwivkenden ihre Aufgabe oauf's bejte
geldft haben. Aud) fiiv diefe Auffiihrung gebiihrt Dem Hervn
Director Hafler, ber Seele ded Gamgen, die ungetheiltejte
%Ineftfenuuug, die er wohl mit volljters Rechte beanfpruchen

arf.

Tir’ haunt.

Mt , Trallaxum” gefen bie grofen Ferien fiiv ben
Siger am, und wenn ev feine, ofnebin vielfach angesweifel-
ten BVerdienfte um die Wenjchbeit, fowie ble gute Filinte
nidht voften laffen wilf, mag er die Ddiebijchen Gljtern zum
Btel feiner Kunitfertigfeit wdahlen. Sie find Ddie grdften
Feinde der Singodgel, weil fie bie Nefter derfelben aufjuchert
und bie Junyen vevgehren. Mit weldper Gefehidlichleit fie
fogar bie jungen Staave an bie Fluglbcher dev Nifttdjten
u loden und 3u fangen wifjen, ift Jemond befannt, dermit
Anufmertjambeit das Treiben ber gefiedevten Welt beobadyten
fonnte. Alfo: nieder mit den jehwarsweifen Raubern! Dag
ift aber nidyt leicht; benn im Bewufitfein threv Schuld find
fie menfchenfcheus, betvachten befonvers Den Jfger al8 das
viidhenbe Oefchict und weichen demfelben mit grofier Vorfidyt
aug; felten wird e8 gelingen eine Gliter angufchleichen und
3 erlegen. Muv in ver Niftzeit, gegenwiivtig, ift Selegen-
Deit fie zu vertilgen.

Wihrend die RKuiife ifve Brutjtitte auf mittelhohen
Baumen in Fovm einer flachen Halbfugel anbringt, dev
briitende Bogel mit Dem Schwanze daviiber hinausveicht
und leidht anerfannt wevden fanm, judt die Gljter die Hich-
ften Winfel fitv thr MNeft und chiibt fich nach allen Seiten
burch biinnes Bweigmwer, fobaf e8 von unten einer ftruppi-
gen Kugel gleicht. Jmwendig ift Diefelbe mit ehm ousge-
fiittext, ben fein ©dhrot durdidringen fann. Deghalb ift e8
ein ehrended Stitd fiir Dden Waidbmanu, den liftigen und
gewandten Bogel ju exlegen. Den erjten Schuf an's Neft,
mit bem pweiten NRofhve nach dem entfliehenden Schlau-
bevger; — wenn er getroffen fallt, DHat ber Sdger eine
Doubiette gemadht, auf bdie ev viel ftolzer fein fanm, af8
wenn ev ein paay Haajen oder Rebbiihner funjtgevecht er-
legt. Denn die Clfter (aRt ibm nicht lange Beit gum Ab-
fommen. Bielleicht fteigt fie in bie Hihe, in ber Regel
aber fallt {ie an Der anbern Seite de8 Baumes eine Strede
oie tobt hevab; und dad ift lediglich Berjtellung. Dann
aber gebt’s in Bogenlinien fovt foweit die Augen reichen.
Sebt gu was ihr leijten Tonnt! Aufer den feinen Shngern
Dantt’'s eud) auch nod) der Candmann, und bdie Jdgerei wirtd
fich ein wabrhoftes Verbienit eviverben! Gin Jager.

(Beit-3tg.)

XKivchliche Angeigen.
Getrante:

Mavienparodjie: Den 2. April der Tifchler Schmidt
mit Ch. F. Stephansly. — Den 3. ber Giiter-Crpebitions-
Ufjiftent Sachfe mit A. A M. Dieks.

Den 8. April der Sefonde-Lieutenant dev Yanbdivehr-
Jnfanterie Raht s Jlfenburg mit A TH. L. A Sdyreibev.
— Der Bitveau-Affiftent Crjurth mit IJ. K. Libers.

Wiridgsparodyie: Den 30. Mairy der Bimmermeifrer
Bod mit 3. . Twoigfd). — Der Pfavrer Meufch zu AG
tenbambad) mit Th. L Th. K. Konig. — Den 2. April der
KQutfcher Picht mit W, R. A. Conrad.

Den 5. April der Buchdruder Apel mit Th. € Vi
Koblemann. — Den 9. der Mauver Mettin mit D. A,
Sdfimsy.

Wovikparodie: Den 2. April ber Leifbibliothefar
Riging mit P2 WM. Bieger.

Domtivde: Den 5. April der Mefferfchmied Hiiger
mit A Hachtmann,

Penmartt: Den 2. April ber Gdrtner Stvauf mit
3. & Steppin.

Den 9. Apvil der Fabrifarbeiter Lehmann mit A
Riebfch.

Glanda: Den 3. April der Maurer Ldiwig mit
M. W. K. Lules.

Dent 5. April ber Bremfer Klemm mit F. H. Kaps.
— Der Drechslevmelfter Werge mit B. Robenalt. — Der
Ronbitor Rothnid mit & Q. M. Grvunert. — Den 8. der
Didtar Stod mit 3. F. M. B. BVeefe. — Der Schmied
Weber mit WM. S. Filhut. — Der Hondarbeiter Stahl-
mann mit Stabhl.

Geborene und Getanjte:

Mavienparodic: Den 15. Februav dem Bahnwidy:
ter Dittmar ein S, Karl May. — Den 24. bem Jeug-
jdmico Wadpgmuth eine T., Anna Mavgavethe. — Den
QSI: Miry vem Lhichler Steinhoufen eine T., Elifabeth Ka-
toline.

Den 7. Oftober 1875 bem Lofamotivfiifrer Miiller
eine &, Anna Marie. — Den 16. RNovember bem Reftau-
vatenr Glifer ein &, Friedrich Gnft. — Den 18. Januar
1876 bem ©dymied Scliger eine T, Chriftiane Elife
Gmilte. — Den 29. Februar dent g)auéfnec(;t Miiller ein ©.,
Friedrich Osfar Willhy.

Mtﬁtur-&emﬂnhe. Den 24. ‘(geBtuar e Genddarnt.s
Ober-Wadptmeifter Frenge! ein ©., Frang Emil.

Wiridhsparodhie: Den 13. Somiar bem Schmied
Biesner ein ., Friedrich Karl LWwuig. — Dent 29. bem
Scmied Bunge eine T, Kavoline Wilhelmine Frieda, —

— Dent 21. Februar dem Banf-Divefter Bdttcher ein &,
Yndreas Guftay Leopold. — Den 1. My dem @d;aﬁmt
Rafler ein S, Framg Otto. — Den 3. bemt Kaftellan
Altermann ein &, Otto Alegander.

Den 6. ?Iuguft 1875 bem Hanbarbeiter Richter wil-
ling8fdhme: 1) Paul, 2) Hevntann. — Den 25. Degember
et Kupferichmied Fride ein &., Karl Augujt @uftan —
Den  23. Januay 1876 Ddemt DMauver  Kusbel eine T
Gmilie. — Den 3. Februar demt RKaufmann Fiebig ein S.,
PBaul %\H;efm Suliug. — Den 6. bem Schmied S)ioienf
frany eine 2., Anna Marie Qife. — Den 27. bem Kaufs
wann Berndt ein &, Albert Theobor Richard Johannes.
— Den 17. My vem Maler Weidlich eine L., Martha.
— Den 30, dem Schubutachermeifter Shob e[ ein &,
Martin Karl.

Morigparochie: Den 4. Februar dem Schmeider-
eifter Mextens ein ©., Friedric) Eouord Anthur, — Den
29, Mry eine unehel. EI Bertha Alma.

Doutfirdje: Den 19, Januar dem Treitifch-Snipetor
Stabe eine T., Martha Amalie Sulie. — Den 18. bent
Btichermeifter @d)mp[et ein &., Rarl Qurt Salomo.

Reumartt: Den 24. Degember 1875 bem Tfchles
Plathe eine T., Luife Anna.

Dent 19. Sanuar Dent bvlgf;anb[et Bogler eine T,
Quife Rlava Helene. — Den 2. Februar dem Eﬁeﬁau\:ateut
Qide eine T., Jramyisfa Ipa. — Den 30. Whiny ein un-
ehel. S, breas Auguft. — Den 6. April dem Kauf-
man 8roarg eine ., Augujte Freha Rofa.

Glandn: Den 4, Miwy bem  Ober-Telegraphift
Brind eine T., Kavoline Mavtha. — Den 13. dem Pors
tiev Knorre cirte <., Slarva.

Den 15. November 1875 dem Mauver Berger eine T,
bebmg Sohanne Marie Veate. — Den 31. Degenmber bem
Sdriftieter Prennigsdorf eine T., Emma Mavie Clife. —
Den 4. Januar 1876 Hemt %abrdnrbettet AlBleben ein &,
Wilhelm Hermann Otts. — Dent 6. Februar dent annmo’
tivfithrer Hiibier ein &., Chriftian Otto Hermamn., — Dert
27. Miivy dem Avbeiter Schwente ein ©., Ridhard Eynft.

Ratholijhe Kivdpe: Den 3. Samuar bem Sdyule
macper Gavrunte eine T, Mavie Therefe. — Den 20.
Februar dem @upfetfcf)mxeb Cfejch eint @ Severin Peter
Jobannes. — Den 7. Wiy ein unehel. ©., Frany Jojeph
Otto.
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Givilitands=Regijter der Stadt Halle,
Melbung vorn 13. April.

Aufgeboten: Der Stelfmacher 3. . Albers, Salz-
mitnde, und W. H. Duvghardt, Lettin. — Der Sattler 9.
8. Sdhirmer, Aderftr. 3a, und Ch. G Schulze, Fletjcherg.
17. — Der Handarh. €. F. A Hechtfifeher und S. . Vi
Bujdy, Steg 21.

Chefdlicgungen: Der Mauver 3. §. B. SKudchel,
und 3. §. Govgas geb. Brink, Langegaffe 6. — Der Hand=
arh. F. R. Plahnert, Hovs 38, und M. ©. Ch. Wintel-
mani, gv. Steinftr. 73. — Der Tijthler €. ©. Diener,
I, Wridsftr. 6, unb Gf. F. 3. LUnbdner, I, Dirferfty. 1.
— Der Fabrifarh. F. € Voigtmann, Mauergafje 6, umd
3. M. H. Frisie, Leimsigeritr. 92. — Der Meajchinen-
{hloffer B. Mete und L. A, B. Noad, Bahrhofsjtr. 1. —
Der Handelsmann 3. Raabe wnd 3. . Binide, Martt 18.

Geboven: Dem Schubmadermite. . Becler elrte T
Sreubenvlan 5. — Dem Waurer €. Rithre Bwill. &, und
L., Sdmeerjt. 17. — Dem Babrarbeiter . Witsel ein
©., Ludiigsitr. 7. — Dem Mafdyinift R. Kuste eine 25
Rlausthoroorft. 6. — Dem Bierverleger Th. Henfe eine T.,
Grajeweg 17. — Dem Fubrberen I8, Schave ein S., gv.
Sclofg. 6. — Dem Yehrer TH. Meber ein @., Tipfer-
plan 1. — Dem Shubmadjermity. F. Romer etne Z., Un-
fevberg 14, — Dem Schubmacdgermite. Th, $Hilbebrand eine
Z., Oberglaucha 32. — Dem Weifgerbermitr. F. Urfin
eine ., Fifherplan 3. — Dem Bleifdermite. €. Brauer
eine T., Spige 19. — Dem Kaufmann Y. Gang eine T
Sleinfehmieden 2.

Geftorben: Der Raufmann Paul Daaflengier, 25 G,
3 M. 18 T, Miliavtuberculofe, gr. Steinjtr. 10. — Des
WMaurer €. RKiihne unben. <., 5 Sto, Schwiiche, Schrmeer-
ftr. 17. — Deg Handarb. Zh. Sdernect T, Emma Clava,
27 T., Sdwide, Brunoswarte 14. — Deg Dienfturann
€. Qeentel &, Albext, 2 3. 6 M. 11 ., Kuimpfe, Biicer-
gaffe 6.

Lotterie,
(Ohne Gewithr.)

Bei ber Deute fortgefetten Siehung ber 4. Slaffe
153. preuifcher Qlaffenlotterie fielen:

1 Gewinn & 60,000 4 auf RNr. 89,222,

4 Gewinne a 6000 4 auf Ne. 4735 44,054
50,583 64,705.

37 Gewinne 2 3000 4 auf Nr. 2356 9622 14,022
18,437 19,091 21,464 23,486 24,390 25,646 25,730
30,105 30,443 30,586 31,539 32,793 41,315 44965
47,790 49,643 50,297 61,144 69,700 71,864 72,749
73,954 74,642 75148 76,008 79,951 84263 84,291
86,971 87,878 88,160 92,956 93,696 94,784

46 Gewinne & 1500 4 auf Nr. 107 872 1017 1386
6770 8949 11,139 16,113 21,028 24,366 25,484 25,682
31,224 34,180 40,889 43,035 43,683 43,783 43,735
45,958 46,011 47,429 49,448 51,733 55,775 57,322

68,455 71,315° 71,936 72,220 73,177 73,209 76,250
77,689 78,383 78,978 79,965 80,934 85,200 85,496
87,971 88811 89,556 90,490 91,111 94,549,

59 @ewinne & 600 4 auf Nr. 5706 9395 10455
11,967 12,269 12466 13817 15761 17,696 20,524
21,157 23,993 24483 26,641 27,094 29,790 30,2565
33,320 37,264 38,440 40,610 46,636 50,475 51,261
51,628 52,474 53,340 54019 52,238 57,893 58,453
59,723~ 60,147 63,606 63,823 65,095 65,749 65,796
66,959 71,634 71,722 72,701 73,828 73,957 176,093
76,236 76,652 77,293 80,742 80,917 81,389 82,391
86,792 89,018 90,157 90,547 92,339 94,405 94,478

Biehung am 15. April.

4 Gewinn a 15,000 auf Nr. 5500 42,036
49,235 86,833.

2 ewtnite & 6000 4 auf 41,801 84,276,

48 Gewine & 3000 4 auf Nr. 40 7850 8727
8978 9932 11,795 12,237 12,385 12,718 17,361
17,677 17,724 18,091 18,361 22,808 25,133 25,195
26,954 30,342 30,404 36,989 39,564 42,912 45,331
54,099 54,297 56,806 56,819 60,338 60,585 61,611
62,403 64,688 65,043 71,563 71,803 72,264 72,490
75,889 76,258 78,408 84,076 84,643 87,248 90,507
90,839 91,966 92,816,

62 Gewimte & 1500 4 auf Nr. 1041 2829 3855
6018 7600 8461 8609 11,792 12,225 12,252 14,133
14,567 15,058 17,372 17,488 18,389 18744 24,834
25,385 25,601 26,627 27,367 28,258 28,844 32,439
32529 32,989 34,840 40,000 40,085 42,549 43,650
45,199 47,349 54,702 57,961 58,969 59,494 59,870
61,746 61,809 62444 62,818 64,027 67,140 67,311
68,901 70,332 72,157 74,082 74,266 77,232 77,672
80,546 81,660 83,576 83,651 85,731 86,144 86,938
87,022 87,818.

76 Oewinne & 600 4 auf Nv. 1621 3169 3521
5722 9706 9976 11,749 12,294 18,402 13,9756 14,532
16,939 20,878 23350 24,604 25,391 25,508 26,085
27,186 30,122 37,712 37,729 39,251 40462 40,768
40,896 42,130 42,317 43487 50,719 51,960 52,266
52,794 56,751 57,424 57,737 59,967 60,411 60,984
61,663 64,756 65517 65,744 65,894 68,922 69,384
70,094 70,811 71,219 71,576 71,695 74,020 74,943
76,473 76,963 77,086 77,903 77,962 78445 78863
80,228 81,584 85,472 87,816 87,927 88,120 88381
88,801 88,826 89,094 89,623 89,916 90,554 92,696
93,001 94,035,

Condz und Houswivthidait.

— Ueber dbie Braucdhbarmadung iiberjdhmemimter Wol-
tungen vevbyeitet fich eine dlteve, jet neu ziviulivende Ber-
filgung ber Qbniglichen Regierung su Fvanfiurt oo, 68
ierben barin folgende Rathichlige evtheilt: 3n ben Gebiin-
oen, bie unter Waffer gefetst gewefen find, miifjen bie Wkinde

{0 hod, af8 das Waffev an ihuen geftanden hat, und bie Fuf-

Gebert mit vetnent, civdvmtem Waffer getajden und abperichen
Ierben, bamit dev gewihnlich iibelviechende 1umd bag jbelle
Austrodnen verhindernve Schlamm fchlenmigft entfexnt weyve.
Sind bdie Fufbsven mit Brettern belegt, fo it e8 amr gwed:=
mifigften, daf diefelben audgehoben und nadh gefchehener
Wajdhung in der Luft und an der Sonne getvocinet twerberr.
Der bavunter gelegene burdpwdfferte Boben muf entfernt
und burch tvodenen Sond, Schutt 1. dergl. evfetst werdern,
Diefes Leptere muf auch geicheben, wenn der Fufboven mit
Brettern nid)t belegt gewefen it Ueberhaupt Befirdert es
bie Austvodming febr, wemn ber ufboben mit trodnent
Sanbe did bejtrent und biefer, wenn er feucht gemorben ijt,
iiber Fewer febmell getvodtnet und damn tvieder Beifi aufae-
ftvent twih. Gobann muf ein mafiges Feuer in dem Ofent
unterhalten wevben, wobei man Benjter und Thiiven von
Beit gu Beit Hffnet.  Wenn fich dennod) faule, dibelriedyende
Diinfte entwicfeln, fo dient gur Defeitigung  berfelben  eine
Auflbjung vort einem Pfunve iiberfalfaurem Qalt in einem
Gimer Waffer, mit weldjer bie Winde mp Fufbisben melh-
veve male vevmitteljt ftavfer an Gtide gebunbener Paclein-
wand iiberftridhen wevben, big ber mobrige Geruch fich vers
foven hot. —  @piter it dbann toch) anbaltendes Reiuchern
mit Wachholverbeeren ju empfehlen.

Handel und Berfehr,

Gine Befanntmadyung des Dandesminifteriums tiigt es,
baf bei Uenbevungen ber Gifenbaln-Fabhrpline die Betveffers
bt Biige oft nidyt genau genug begeidhnet finb.  Hiiufig
terbe mur die Nummer bes Juges angegebenr, die aug ben
Rursbiichern nidt erfichtlich fei. Die Direftionen unb Gifen»
bahnfommiffariate follen dafer bavauf Dalten, daf auch die
b eit und Ab ftation, fowie Anfunftsseit und An-
Bunftéitation ingugefiiat werbe.

Land und Hans,

Unt lece aus jehwarzen Seibengeugen, RKrepp ober
Fudy gu entfernen, foht man eine Hand voll frijher, nody
guilner Feigenbliitter mit ungefihy 2 Liter Wafjer bis jur
Dilfte ein.  Hievauf Lift man die Driife duvch ein reines
Ludy Taufen und betupft alsbann vevmittelft eined Schivant-
me8 die Flecfen mit ber Slitffigleit, fo lange bieje o) faus
avm ift; hievauf legt man ein leinenes Zud) auf die Stelx
Tert und pliittet mit einem nicht allzu eien Gifen daviiber.

(o o Gafieler und Medlenburger Prerdes
Lﬂﬂb‘ﬁ Rotterie u Haben in ber Gypedition b. B
Beobadytungen der hkinigl. meteorol. Station Halle,
Luftbruc | Dunftovud| Feudjtigkeit| Quftwarme

17. April. Par. Q. | Par. G | Proc, | R, Grade.
Morgens 331,42 2,85 83,8 6,0
Mittags 330,86 | 3,91 85,0 9,6
Abends 329,08 3,76 100,0 7,2

Mittel | 33045 | 351 89,6 7,6

— Wafferftand der Saale 2,60 Meter.

Den Juterejjenten mtjerer Soffe wird Defanut gemadyt,
Des Ctatutes eine a
Sdlufle b, §. auf die eingeluen Biidjer vy aidert
Ginlogen angefertigt und in Dbejoudeven Drndabiitgen ent
ageblattes beigelegt gewejen iff,

Daj gemip 8. 2
@&9 B §

letiten Stiide des
Halle, den 18, April 1876,

Dad Divectorium der {Hidtifchen @purfaﬁ'&

Befonntmadng,

Die dfjentliche Siutshoden=IJmpfung in biefiger Stavt beginnt unter er et~
eren Profeffor Dr. KBHler am
pril cv. Rodmittegs 3 oy

foch belegenen Berfammlungsjaale und wird vegel-

tung bes Kiniglichen Kreis-Wimbarjtes
Pittwod) den 19,

it bem auf dem Rathhaufe swei Treppen

mifig jeven Mittwod) und Sonnabeud 3ur gedachten Beit

eber Smpfling muf 8 Tage nach erfolgter Jmpfung — aljo am davauf folgenben
feftgefesten Stunbe 3ur Revifion geftellt werden, widbri-
genfalld die Jmpfung als ungejchehen angefebert und e Bocten- Smpf-Atteft micht erthetlt

Mittwoch vder — i ber

erben wird.
Halle, am 13. April 1876,

Befanntmadung,

Unter Begugnabhme auf § 1 der Polizei-Berorduung vonr 20, Apvil 1859, Tage-
blatt pro 1859 Stitd 124, wird Gievdurdy qur Bffentlichen Renntnif gebracht, baf im Laufe

biees Sommers e Pegulivung ey Biivgeriteige anf der Rord-
feite Der Sangegaije und der Zaubengafie, su beiden Seiten

Diebitahl,

cloejenen

o Weittelft Ginbruch find in ber Nacht vom 18, jum 14. b.
A 4 £8. aug eimem Reller und dem Gavtenbaufe des Srumvitiicis
wweijung der om Wartingbery 8a geftoblen; !

1) 1 Sdjnfenr, 2) 2 BWiirjte, 3) 1 Topf mit einem BHalben St Sooleier,
4) 1 ©piegel, 5) 1 Schiinge, 6) 1 Dugend Meffer und Gabeln, 7) 7 Stitt neus
filbevnie Rffel (meue), 8) 1 vothidjottijcy Tuch, 9) eine fdhwarze Srauenjocte mit
Pevlen, 10) 1 Tifjdhtucy, 11) 6 Stiiet Servietten, gejeichnet M. P. ober M, S,
12) 6 Wiidptitcher, blau und weif gejtveift, 13) 1%, Dupend Danbdtiicher, geseich.
P.umd § + §, 14) 1 Binfeinter, und 15) 1 Lijdhdece mit ot eingenbt.
&8 wird vor Aniouf ber entiwendeten Gegenjtiinbe gewavnt und um Beibiilfe jur
Gymittelung des Thiters evjucht.
Haife, den 15. April 1876.

e Palisei-Bermaltung,

fortgefetst.

Der Magiijtvat,

oder Bievher ju machen.

%'eh “tubl G8 find am Bormittag des 12. b. W3, qus et Boben=
t ' + fammern Martinggajfe 13 nadhfolge
1 fchwarzes Rleid, 2 Paletots (1 brauner und 1 jdhmwarzer), 1
mantel (oben am Kragen fermtlich an 2 Lchern, weldye von Maujefral hervithren)
und mit Rattun gefiittert; 2 weife RNide; auferden nodh) ein {dhwarztviirfliges
Rod; 12 Sttt Heine Sinderhembhen; 1 weifer Ginjaroct.

Ded Tiebjtalhls dringend vervdchti ift eine Srauendperjon, 36—40 Safre alt, von
stemlich grofer Statur, dunteln gejcheiteltent Haar, Hrauney Oefichtsfavbe, betleivet mit dunts
fex Jadke und Schrotenfehuben und trug einen vievectigen Qovb.

€3 witd erfucht, Angeigen iiber diejen Diehitahl vev Kiniglichen Staats-Anmaltfhafs

nde Segenitinde gejtollen :
[dwavzer Tibet-

Boy Eriwerb bev geftohlenen Sadent wirh gewarnt.
Halle, den 14. April 1876.

Stedbrief,

alt, 5 Fuf 9 Bolf groB, fdlant, mit dunfelblonden Haaren

Die %u[igci:BcrwnItuug‘

Dev Fabrifavbeiter Carl Weiland aus Ritftrin, 19, Sahy

Per %reiteftruige, Der S%‘:iiuigéitraige, fﬂllﬂc Bes gr. @d)laumw@ und Augenbraven, aufgeworfenent Nunde, foigem Kinn, bober Stivn, am ganzen Korper mit

buvd) Legung wvon Granit-Trottoiv-Platten,
fein follte, bewivft wevben muf.
€8 witd ben betr. Hous- und Grunbitiidsbefigern in

ben, fich wegen ber Ausfithrung vefp. Befhaffung ves Platten-Materials mit der Trottoir-
Commiffion (Borfikendver Hevr Stadtrath Helm) vehigeiti in Berbindung 1t feben.

fomweit foldes im Gingelnen noch nicht gefcheben

biefen Strafien anfeim geges

Sollten eimyelne Haus . Befier die Derftelfung ihres Trottoivs nict big Tpiteftens WL s

gumt 1. uguft . 3. bewirken, fo wird legtere m Wege des abminiftrativen 3 f
end evfolgen unb werben bie entftehenden Rojtert bemnidhft evforverfichen Falis egecutorifdy

eingesogen mwexben.
Halle, ben 6. Apxil 1876,

Bekauntmacdung,

A 15, Mpril D. 3. wivd bei bem Biefigen faiferlichen Poftamte 9y, 1 (gr. Stein-
ftvage 54) eine Telegramm-Annabie-Stefle  in LWirtameit treten.

Die Polizei=Bevivaltung,

Halle, ben 12. April 1876.

Ausichlng behaftet, betleivet mit Heller Hofe, dumkler Wefte, duntlem Rod, [hwaviem Filyhut,
blauem Hemde und einem Paar neuen Dalbitiefeln, weldyer der Gntwendung eines Squets,
einer Geflen Hofe, einer jhwavy und weifen Wefte, eines Hohen fhwarzen Bilghutes, zmweter
leinenen Semben, eines Paar Halbitiefeln b eines Stockes mit weifem Oriff bringend veys
bidytig ijt, witd bev Bigilany ber Behirven empfohlen und um Heffen Ablieferung an Hag

Der Staatdantoalt,

Sdymidt ift nicht 3u evmitteln.

Bet derfelben finnen

demiach von bent genannten Tage ab und wibrend ver Denftftunden Telegramme aufgegebernt htewse ift-ma i eomiteln

werbert.
Dalle, dert 9. Apxil 1876.

Der Kaijerfiche Ober=Poijt-Director,
Geheime Pojtraty
Braune.

Auf der Grube Neuglitcber Bevein bei Rietleben ifi troefen [empfiehit

gelagerte StitcBoble vorrdthig.

$alle, ber 17. Apvil 1876,

Riictjendungen,

Gin Gelobrief mit 5 4 an Frl. Minna Sdhmidt in Leipgig; Abfenver Sriedevife

Gine Pojt-Uneifung iiber 8 4 40 4. an ben Rottevie-Collecteny . Radfall in
Meagoeburg; Abfertver Th. Schuly ift nicht gu ermitteln.
Gine Pojt-Aniveijung iiber 60 4 an Mathilbe Thieme in Berlin;  Abfenver B,

SNaiferliches Pojt=2%mt Ry, 1.

Oberroblinger Briquettes u. Presssteine,
Bohmische Salon- 1. Zwickauer Steinkohle

Wilh. Seering,

gr. Brauhausgasse 31 und Bliicherstrasse 6.

Tiie die Redaction verantwortlicy €, Bobards,

— Drudt der Budidruceret des Watfenhaujes,

PO —=h—n

o =

Pl A S B T s e

o

- oD

R

o oe

ey e s oot

Py

15 e

- A0 R e

A e S S G I

e ST R e NG

ey



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	04
	19
	19.4.1876 (No. 91)
	Das diesjährige Charfreitags-Concert in der Marktkirche.
	[Tabelle]

	Tir'haut.
	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Tabelle]

	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.


	[Tabelle]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Tabelle]

	Lotterie.
	[Tabelle]

	Land- und Hauswirthschaft.
	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]

	Land und Haus.
	[Tabelle]

	Beobachtungen der königl. meteorol. Station zu Halle.


	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







